
 

BUSINESS SWEDEN  

Goethestr. 85, 10623 Berlin 

T +49 30 893 60 600 F +49 30 893 60 666 

germany@business-sweden.se www.business-sweden.se  

 

 

EINLADUNG 

 

DEUTSCH-SCHWEDISCHES SEMINAR  

ALTENHILFEPLANUNG UND 

LEBENSQUALITÄT BEI 

MENSCHEN MIT DEMENZ 

NORDISCHE BOTSCHAFTEN, BERLIN, 10. SEPTEMBER 2014 

 

Eine schnell alternde Bevölkerung ist eine der größten Herausforderungen moderner Gesellschaften. 

Deutschland und Schweden können beide von gemeinsamen Erfahrungen und innovativen Lösungen 

profitieren. Deshalb organisiert Business Sweden zum zweiten Jahr in Folge ein Seminar zum 

Erfahrungsaustausch über Herausforderungen und Lösungsansätze im Bereich der Altenpflege. 

Kooperationspartner sind die Schwedische Botschaft in Berlin, die Arbeiterwohlfahrt (AWO), NEAT und SCA 

Hygiene Products. Schwerpunktthemen sind dieses Jahr Altenhilfeplanung und die Lebensqualität bei 

Menschen mit Demenz. 

Hiermit laden wir Sie herzlich zu dem Seminar ein! Ziel des Seminars ist es, deutsche und schwedische 

Akteure mit innovativen Lösungen beider Länder vertraut zu machen sowie Netzwerke und eine Basis für 

mögliche Kooperationen zwischen Entscheidungsmachern, Meinungsführern und Gesundheitsdienstleistern 

aufzubauen.  
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PROGRAMM 

 

DEUTSCH-SCHWEDISCHES SEMINAR  

ALTENHILFEPLANUNG UND 

LEBENSQUALITÄT BEI 

MENSCHEN MIT DEMENZ 

NORDISCHE BOTSCHAFTEN, BERLIN, 10. SEPTEMBER 2014 

Moderatorin: Marianne Olsson, Präsidentin der “European Health Management Association” 

09:00   Empfang und Anmeldung 

09:30  Grußworte 

 S.E. Staffan Carlsson, Botschafter Schwedens in Deutschland 

 Anna Nordström, Handelsbeauftragte Schwedens in Deutschland und Area Manager 

 Brigitte Döcker, Vorstandsmitglied AWO Bundesverband e.V.   

10:00 Herausforderungen, Lösungsansätze und Zuständigkeiten in der Altenhilfeplanung  

 In Schweden – Eva Nilsson Bågenholm, Nationale Altenpflegekoordinatorin, Ministerium für 
Gesundheit und Soziales 

 In Deutschland – Karl-Josef Laumann, Staatssekretär und Beauftragter der Bundesregierung für die 
Belange der Patientinnen und Patienten sowie Bevollmächtigter für Pflege, Bundesministerium für 
Gesundheit 

10:30 Kaffeepause  

10:45 Lebensqualität bei Menschen mit Demenz   

 Marianne Olsson, Präsidentin, “European Health Management Association“ 

 Elena Maevskaya, Demenz-Servicezentrum für Menschen mit Zuwanderungsgeschichte (NRW), AWO  

 Wilhelmina Hoffman, Geschäftsführerin, Schwedisches Demenzzentrum und Silviahemmet 

 Katja Dierich, Geschäftsführerin, Qualitätsverbund Netzwerk im Alter Pankow e.V.  

 Diane Gove, Projektleiterin, Alzheimer Europe (AE) 

 Gordon Garz, Fachbereichsleiter Notrufsysteme, Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 

12:00   Mittagessen  

13:00  Parallele Diskussionsrunden zur Lebensqualität bei Menschen mit Demenz  

 Im eigenen Zuhause, moderiert von Marianne Olsson, European Health Management Association und 

mit Impulsvortrag von Helga Rohra, Vorsitzende EU - AG Demenzbetroffener Vorstand AE  

 Im Pflegeheim, moderiert von Benjamin Eberle, AWO Begegnungszentrum und mit Impulsvortrag von 

Bettina Vootz, Leiterin des Bereichs Seniorenzentren bei der AWOcura Duisburg 

14:30 Kaffeepause  

15:00  Studienbesuche in der AWO Tagespflege Sommergarten und im Pflegestützpunkt Mitte 

17:00  Ende 


